
Schwedenzeit auf 
Usedom

Was ist davon geblieben?

André Leichsenring



Peenemünde auf Usedom

26.Juni 1630 (6.Juli)

Gustav II. Adolf von 

Schweden landet mit 

13.000 Truppen



Peenemünder Schanze

1627 Kaiserlich-Kathol. 

Truppen auf Usedom

1628 auf Weisung 

Wallensteins wird die 

Schanze mit Erdwällen 

sternen-förmig ausgebaut. 

1637 stirbt Bogislaw XIV. 

ohne männliche 

Nachkommen, Ende der 

Greifenherzöge



Peenemünder Schanze

1759 wird auf Befehl 

Friedrich des Großen 

geschliffen 

bleibt Lotsen- und 

Zollstation

1936 Aussiedlung und 

Planierung des Dorfes



Peenemünder Schanze
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Niedrigwasser



Dreilindengrund bei Wolgast (Gustav-Adolf-Schlucht)

16. Juli 1633 Ausschiffung seines 

Leichnams nach Schweden

8 Monate nach seinem Tod 1632 



Schwedische Landesmatrikel 1693



Wie präzise sind die 
Landesmatrikel als Quelle 

zur Familien- und 
Ortsforschung ?



Hofstellen Zempin

1

2

34

5

1693 

fünf Höfe in Zempin:

1 Petter Sucker, Schulze

2 Michel Remel, Bauer

3 Petter Been, Bauer

4 Hans Beens Witwe

5 Jean Wicheln, Viehhirte



Hofstellen Zempin
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34

5

Quelle: Hilde Stockmann



Generationenfolge Zempin

Hans Kruße

Peter Buße

Paul Dinirs

Jasper Behne

Michel Remel

Jean Wicheln

Petter Ben

Hans Beens Witwe

Peter Sucker

Hans Kruse

Tiedemanns

Johann Steffen

Petter Behn

Johann Scheil

+39 Jahre +23 Jahre1654 1693 1716

Erhebung Amt Wolgast Schwed.Matrikel Inventur Amt Pudagla

Quelle: Hilde Stockmann



1693

Preußische Abschrift 

im Jahr 1719 von Akten 

aus 1700/04             

(Rep 12b No 1755) 

1714 1716

königl. 

Arrhendierungs 

Commision

(Rep 10 No 5032) 

Königl.Lustrationskom-

mission formierte 

Taxations- Designation                  

(Rep 12b No 1756)

Schwedische Matrikel  
(Histor.Kommision)

Claas Cathows in Rankwitz

Jacob Such in Quilitz

Menis Dukow in Neppermin

Henning Barkle in Neppermin

Jost Kosanow in Neppermin

Michael Helik in Neppermin

Hans Kraft in Grüssow

Jocom Hastenberg in Grüssow

1700

Familiennamen



1693

Preußische Abschrift 

im Jahr 1719 von Akten 

aus 1700/04             

(Rep 12b No 1755) 

1714 1716

königl. 

Arrhendierungs 

Commision

(Rep 10 No 5032) 

Königl.Lustrationskom-

mission formierte 

Taxations- Designation                  

(Rep 12b No 1756)

Schwedische Matrikel  
(Histor.Kommision)

Claas Cathows Klaus Cartheus in Rankwitz

Jacob Such Jacob Sauck in Quilitz

Menis Dukow Mevies Duchow in Neppermin

Henning Barkle Henning Bäcklers in Neppermin

Jost Kosanow Jost Kuhs in Neppermin

Michael Helik Michel Heldt in Neppermin

Hans Kraft Hans Kracht in Grüssow

Jocom Hastenberg Jochim Gerstenberg in Grüssow

1700

Familiennamen



Schwedische Familien auf 
Usedom ?



Schwedische Familien: Appelman / Rehnskiöld

Peder Andersson Slaghök

(1622 in Östergötland - 1705) 
● 1654 - 1667 Amtshauptmann & Pächter vom 

Usedomer Amt Pudagla 
● 1656 geadelt mit Namen Appelman

Ehefrau Catharina geb. Rehnskiöld

● geboren 1643 als Tochter des schwedisch-
pommerschen Regierungsrat Gerdt Anton 
Rehnskiöld

● gestorben 08.07.1671 in Pudagla im Wochenbett 

1671 Kupferner, vergoldeter Prunksarg der Catharina 
Appelman geb. Rehnskiöld in der Kirche Benz a. Usedom

1711 beim Einfall der Moskowiter wurde er geplündert 
und danach vom Pastor vergraben

1906 fand man bei Grabungen in Benz den Sarg und gab 
diesen in das Heimatmuseum Swinemünde 

1945 ausgelagert und verschollen



Schwedische Familien: v.Borcke/Rehnskiöld
Paul Weediger von Borcke

● Obrist und Oberjägermeister von 
Pommern

● von der schwedischen Königin Christine 
mit dem Gut Krienke auf Usedom 
belehnt 

● gestorben 1699

Ehefrau Sophie Juliane geb. Rehnskiöld

● geboren 1648 als Tochter des 
Schwedisch-Pommerschen 
Regierungsrates Gerdt Anton 
Rehnskiöld

● Schwester der Catharina Rehnskiöld 
(1643-1671) in Pudagla

● 1670 geheiratet 

1699 kupferner Prunksarg des Obristen. 
Gebeine seiner Frau beigelegt.

Gruft unter der Kirche Morgenitz auf Usedom



Schwedische Familien
Lagerström

Helena JANTZEN
“zeitlebens 

unverheiratet”

* ca.1748
lebte bei Lassan
+ 1828 Reestow

Joachim 
LAGERSTRÖM

* 1798 Rankwitz
+ 1832 Rankwitz

Joachim 
Michael 
Erdmann 

LAGERSTRÖM

* 1774 Lassan   
(unehelich)

+ 1834 Rankwitz

Ferdinand 
LAGERSTRÖM

* 1831Rankwitz
+ 1889 Rankwitz

Joachim 
LAGERSTRÖM

* 1828 Rankwitz
+ 1851 ertrunken

Ludwig 
LAGERSTRÖM

* 1823 Liepe
+ 1889 Rankwitz

Ludwig 
LAGERSTRÖM

* 1855 Rankwitz
+ 1931 Rankwitz

Gustav 
LAGERSTRÖM

* 1901 Rankwitz
+ 1930 Swinemde

Ludwig 
LAGERSTRÖM

* 1882
+ 1922 Rankwitz

Anna 
LAGERSTRÖM

* 1886
oo GAMRADT
+ 1971 Stolpe a.U.

Philippine 
LAGERSTRÖM

* 1859 Rankwitz
oo KREßMANN
+ 1944 Rankwitz

6 weitere Töchter

Hermann 
Wilhelm Karl 

LAGERSTRÖM

* 1862 Rankwitz
+1882 ertrunken

1 Tochter

…

weitere 
2 Söhne, 1 Tochter 
in Lassan
(alle unehelich)

?

unehelich



Schwedische Familien
Lagerström

Helena JANTZEN
“zeitlebens 

unverheiratet”

* ca.1748
lebte bei Lassan
+ 1828 Reestow

Joachim 
LAGERSTRÖM

* 1798 Rankwitz
+ 1832 Rankwitz

Joachim 
Michael 
Erdmann 

LAGERSTRÖM

* 1774 Lassan   
(unehelich)

+ 1834 Rankwitz

Ferdinand 
LAGERSTRÖM

* 1831Rankwitz
+ 1889 Rankwitz

Joachim 
LAGERSTRÖM

* 1828 Rankwitz
+ 1851 ertrunken

Ludwig 
LAGERSTRÖM

* 1823 Liepe
+ 1889 Rankwitz

Ludwig 
LAGERSTRÖM

* 1855 Rankwitz
+ 1931 Rankwitz

Gustav 
LAGERSTRÖM

* 1901 Rankwitz
+ 1930 Swinemde

Ludwig 
LAGERSTRÖM

* 1882
+ 1922 Rankwitz

Anna 
LAGERSTRÖM

* 1886
oo GAMRADT
+ 1971 Stolpe a.U.

Philippine 
LAGERSTRÖM

* 1859 Rankwitz
oo KREßMANN
+ 1944 Rankwitz

6 weitere Töchter

Hermann 
Wilhelm Karl 

LAGERSTRÖM

* 1862 Rankwitz
+1882 ertrunken

1 Tochter

…

Johann Friedrich 
Magnus 

VON LAGERSTRÖM

(Leutnant, Gut Pulow)

* 1738 Ziethen b.Anklam
+ 1775 Pulow bei Lassan

weitere 
2 Söhne, 1 Tochter 
in Lassan
(alle unehelich)

?
mögliche 
Vaterschaft

unehelich

aus der Familie VON LAGERSTRÖM/LAURIN 
seit 1574 in Schweden nachweisbar



Usedom als 
schwedisch/preußische 

Grenzregion



Grenzziehung 1720

● 1715 Eroberung im Nordischen Krieg

● Altvorpommern/Usedom preußisch

● Neuvorpommern bleibt schwedisch

● Kirchspiele über den Strom/Grenze

● Fischereigrenze bis Ende 19.Jh.
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“Aus dem Schwedischen…”

“…im Kirchenbuch Koserow”
bei 12 Geburten:
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Flüchtige: 84 aus dem Rügener Distrikt, 

36 aus dem Wolgaster Distrikt 

bei 12 Heiraten: 

bei 1 Gestorbenen: 

Familiengeschichte-Vorpommern/W.Köhler



Ortsansichten in schwedischen Militär-
Tagebuch 1758 

Tagebuch des schwed.Unteroffizier 
Georg Heinrich Barfot aus dem Jahr 
1758

Aquarell-Zeichnungen                       
in Strängnäs / Schweden

Bibliothek des Offizierskasinos des 
Königlich-Schwedischen 
Regimentes „Södermanland“ 
(Panzerregiment 10)

Günther Lanitzki: 
„Galeeren auf dem Peenestrom“, 
edition ost; 2002



Ortsansichten in schwedischen Militär-
Tagebuch 1758 

Wolgast

Anklam



Kirche Mönchow

Gustav Adolf Figur im Leuchter



Zeitgenössisches Lied

Melodie: “Maikäfer flieg” bzw. 
“Schlaf, Kindlein schlaf”


